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Viel Spaß beim Nähen!

Material 
Das VoKuHiLa-Raglanshirt wird aus dehnbaren Stoffen 
genäht. Am schönsten fällt es aus nicht ganz so dünnen 
Stoffen wie Sommersweat, Viscosesweat, Romanit u.ä.. 
Einfacher Baumwoll-Jersey (ob mit oder ohne Elasthan) 
oder -Interlock geht aber natürlich auch.
Für eine Winterversion kannst du auch wärmere Stoffe 
wie Nicky, Sweat, dehnbares(!) Frottee oder leichtes 
Fleece verwenden. 
                  
Materialverbrauch (bei Stoffbreite 1,40m): 

Oberteil Kurzarm: 
Gr. 86–110: 50cm • Gr. 116–140: 60cm • 
Gr. 140–164: 70cm
Oberteil Langarm: 
Gr. 86–110: 50cm • Gr. 116–122: 60cm • Gr. 128–134: 
90cm • Gr. 140–146: 1,10m •Gr. 152–158: 1,20m • 
Gr. 164: 1,25m
______________________________________________________

Für den Halsausschnitt: 
Einen Streifen nicht zu dicken Bündchenstoff oder Falz-
gummi oder einen Jerseystreifen zum Einfassen
______________________________________________________

Nähmaschine (gerne plus Overlock)
Stretch- oder Jerseynadeln für die Maschine(n), evtl. 
Stretch-Zwillingsnadel
Schneiderkreide o.ä., Stoff- und Papierschere, Klebe-
band (oder Klebestift), Stecknadeln
Nähgarn (Stärke 100–140) bzw. Overlockgarn

Mädchenhaft-lässiges Raglanshirt 

Das trendige VoKuHiLa- (=vorne kurze, hinten lange) 
Raglanshirt steht kleinen und großen, schmalen und weni-
ger schmalen Mädchen.
Das etwas ausgestellte Shirt hat einen abgerundeten Saum 
und kann in zwei Längen genäht werden: Die kürzere ist 
schick zu Jeans und mit “etwas drunter” – und die etwas 
längere Version geht eher in Richtung Tunika. 
Für den Sommer kann man das VoKuHiLa-Raglanshirt 
natürlich auch mit kurzen Ärmeln nähen.

Vorne am Halsausschnitt hat das Shirt eine kleine Falte, die 
man auch weglassen kann (dann wird das Shirt ein wenig 
enger).
Ansonsten kann sie unterschiedlich gestaltet werden: Als 
einfache Falte, Kellerfalte, ein Stück weit zugenäht oder 
vielleicht gekräuselt?

Schwierigkeitsgrad:  
Etwas Jersey-Näherfahrung ist hilfreich. 
 
 

…ausführlich erklärt mit Zeichnungen!

illustrierte

TEXTANLEITUNG
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1) Ärmel an das Vorderteil nähen

Ärmel (Teil 3) auf das Vorder-
teil (Teil 1) legen. 
Die schönen Stoffseiten liegen 
innen (= ”rechts auf rechts”). 
Die Stoffkanten liegen entlang 
der Ärmelnaht und vor allem an 
der Markierung 0 aufeinander.

Ärmelnaht zusammenstecken 
und zusammennähen.

Bei der normalen Nähmaschi-
ne nimmt man zum Zusam-
mennähen von Jersey einen 
Stretchstich / dehnbaren 
Nutzstich, oder auch den dehn-
baren Dreifach-Geradstich oder 
Zickzack. Schneller und profes-
sioneller näht es sich natürlich 
mit der Overlockmaschine.  

 
Den zweiten Ärmel dann genauso annähen: 
 

Wenn du die Ärmelnähte dekorativ absteppen 
möchtest, ist jetzt ein guter Zeitpunkt dafür :)

Nähen 2) Ärmel an das Rückenteil nähen

Das zusammengenähte Teil rechts auf rechts auf das 
Rückenteil (Teil 2) legen, so dass die noch offenen 
Ärmelnähte aufeinanderliegen.
Die beiden* Ärmelnähte zusammenstecken. 
Wichtig ist wieder, dass hier die Q-Markierungen au-
feinandertreffen. 
 
*Wenn du den Halsausschnitt mit der Cover einfassen 
möchtest, lasse bitte wie üblich ein Stück Naht offen 
und schließe dieses erst nach dem Einfassen.

Die beiden Ärmel dann wie gehabt mit einem dehnba-
ren Stich oder der Overlockmaschine einnähen. 

Nähte evtl. absteppen.

3) Ärmel- und Seitennähte schließen

Das Shirt jetzt rechts auf rechts zusammenklappen: 
Vorder- und Rückenteil liegen aufeinander, die Ärmel 
sind jeweils längs zur Hälfte gefaltet. 
Beide Ärmel- und Seitennähte zusammenstecken. 
Dabei darauf achten, dass unter dem Arm die bereits 
genähten Nähte aufeinandertreffen.

Die Ärmel- und Seitennähte nun in einem Rutsch mit 
der Overlock (oder dem Stretchstich) zusammennähen.

Danach das Shirt wenden. 

    D
ehnbare Stiche



G

Seite D

Seite G

Seite G

Seite J

   Seite  G

Seite H

Kontrollkästchen: 
Stimmen die Maße 7cm x 1,5cm?
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